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Ruhland.
ver Nationalkonvent an Stelle der Ronstlluante.

Br , Rotterdam , 23. Jan . (Eig. Dvahtbericht. zb.) Aus
Petersburg wird gemeldet: Lenin teilte einer Abordnung der
Sowjets mit, datz man einen abermaligen Zusammentritt der
Konstituante hindern  werde , ganz gleich, wo ein solcher
von den bürgerlichen Parteien versucht werden sollte. An
4hre Stelle werde der Nationalkonvent treten , der durch den
bevoritehenden Kongreß im Taurischen Palast gebildet wer¬
den solle.

Sur Ermordung zweier NadettenfShrer.
W. T.-B. Petersburg, 23. Jan. (Drahtbericht. Peters¬

burger Telegraphen -Agentur .) Dringender Befehl an die
Konsulate, Präsidenten der Sowjets , Ausschüsse für den Kampf
gegen die Pogrome , an das Hauptquartier der Roten Gardr,
an den Ausschuh zur Bekämpfung der Gegenrevolution , an
den Kommissar für Kriminalangelegenheiten , an die Kom¬
missare der Bahnhöfe von Petersburg ! Sofort alle Kräfte in
Bewegung setzen zur Ermittlung der Matrosen und
roten Gardisten,  die heute nacht 1 Uhr rm Marine»
Hospital eingedrun,^ n sind und Tschingarew und
Kokoschkin  ermordet haben. Die Mitschuldigen  sind
zu verhaften und nach dem Smolny -Jnstitut , Zimmer 78.
zu bringen . Uber den Gang der Ermittlung ist alle zwei
Stunden Bericht zu erstatten . 21. Januar . Lenin . Justiz-
mrntster Steinberg.

Auf der Spur der Mörder?
W.T.-B. Petersburg, 23. Jan. (Drahtbericht. Peters¬

burger Telegraphen -Agentur .) Die Dolkskommiffare find
benachrichtigt werden, daß die Polizei di« S p u r der Mörder
Tschrngavews und KokoschkinS gefunden hat.
Zekaterinoslaro in der Gewalt der volfchewiki.

8. Storkholm, 28. Jan . (Eig. Drahtbericht , zb.) „SvenSka
Dagbladed " meldet aus Haparanda ' Die Ukrainer in Peters¬
burg erbielten die Nachricht, dah Jekaterinoölaw nach er¬
bitterten Kämpfen definitiv in die Gewalt der Bolschewik«
übergegangen sei.

Nene erbittert « Rümpfe ln der Ukraine?
\V. T.-B. Petersburg , 23. Jan . (Dvahtbericht. Peters¬

burger Telegropben-Agcntur .) Die von Charkow nach
Poltawa abgcsandten Abteilungen der Sowjets  lieferten
eine Schlacht gegen Truppen der Rada von K««w. Die
Truppen der Roda wurden vollkomiuen geschlagen.  Die
Stadt ist in den Häirden der Abteilungen der Sowjets . Von
den t-ereinigten Soldaten -, Arbeiter - und Bauernräten wur¬
den die Vertreter des ausführenden Zentralausfchuffes von
Cl>arkow mit Begeisterung begrüßt . In Poltawa herrscht
allgemeine Freude.

Erstaunen und Bestürzung ln Frankreich
über dar Abkommen mit der Ukraine.

W. T.-B. Bern , 23. Jan . (Drahllberrcht.) Das einstweilige
Abkommen der Ukraine mit den Mittelmächten hat in Frank¬
reich allgemein überrascht.  Die Presse gibt ihrem
Erstaunen und ihrer Bestürzung offen Ausdruck. Die Abend-
Aätter werfen darauf hm, datz die Mittelmächte dadurch einen
Druck auf die Maximallisten  ausüben und gleichzeitig
auf die reichsten  Provinzen Rußlands indirekt e:nwirken
können.
Frankreichs Entrüstung über die Äraftloserklärung

der russischen Anleihen.
W. T.-B. Berlin » 23. Jan . „Goulois " schreibt: Wir

brauchen nicht erst z» ragen, mit welcher Entrüstung die un¬
glaubliche Nachricht von der Kraftlose rcklärung der russischen
Anle' hen in der ganzen zivilisierten Weit ausgenommen >a>er-
den wird . Aber b«- un§ wrvd sie den stä r f ft e lt E : ndreck
erwecken Frankreich bat , oihne zu rechnen, kein Geld an
Rußland gegeben. Durch dieses Geld ist Rußland vor dem
Krieg vorwärts gekommen, hat sein ungeheures Eisenbahnnetz
auSpel»aut , feine Naturschätze auSgebeutet , Industrien ge¬
schaffen und seine WärtzschastSlaye und fein Münzsystem ver¬
bessert Und nun vollendet die M ax m n l ; ft e rt»
regierung  mit dem Bievöund den Verrat  und bedroht
Tausende von französisch « Familien  mit dem
R nu.  Rußland bcsindst sich in der schrecklichsten und
s chmä hl , chft « n K r ifiS,  es ist aber nur eine Krisis.
Eine ? Tages werden der Patriotismus und die Ehrliebe die
russischen Herzen wieder mrfleben lassen und fich schaudernd
von den Taten der Leute abwenden, die offenbar vom Zer¬
st3 r u n g s w a h u s i n n befallen sind. Wäre eS anders,
dann würde das vormals erhabene Reich Peters des Großen
ewiger Schande  archeimfallen.

Die Lage im westen.
Die GntimSIungess über die roqatistifche»

Umtriebe in Krankreich.
So . Genf, 23. Jan . (Eig. Drahtbericht , zb.) In den

Wandelgängen der französischen Kammer wich erzählt , der
Deputierte Poncet  gedenke seine Enthüllungen über die
royolistlschen Umtriebe fortzuseyen und dabei die Person
Poincares  in die Debatte zu zichen. Poncet habe doku¬
mentarische Beweise, datz während deS Pariser Streiks im
Juli v. I . von den Royalisten versucht wurde, mehrere der
nach Paris abgegangenen Regimenter zu einem Staatsstreich
zu aewiarmo. Poncet warnte damals den WinLsterpräsidsnten

Morgen 'Kusgabe.
Painlebe , der eines der Regimenter auch schleunigst wieder
aus Paris zurückkehren ließ. Die Untersuchung gegen dre
„Action franqaise " aber wurde trotz aller Verdachtsgründe
eingestellt; ebenso blteben Mauras und Daudet , die in den
Anschlag verwickelt waren , unbehelligt.

Das  Rriegskomrtee der KMierten.
— Berlin , 23.. Jan . (zb.) Wie dem ,.B. L.-A." aus

Basel gemeldet wird, vernimmt „Echo de Paris ", dah dos
Komitee der Ministerpräsidenten und der Kriegsminister der
alliierten Länder sich wahrscheinlich in der nächsten Woche
unter dem Vorsitz von C l e m e n c e a u versammeln werden.
Im Versailler Krregskomitee werden auch die Vereinigten
Staaten und Griechenland vertreten sein.

Der Caillaux -Prozeß.
W. T.-B. Paris , 23. Jan . (Drahtbericht . Agence Havas .)

Die Mitglieder der italienischen  Mission , Lberst
Cbiuppironeux und Hauptmann de Robertis , und ihre Mii-
arbeiter . arbeiteten den ganzen Vormittag im dritten Bureau
des KriegsrateS . Sie nahmen Abschriften von Hunderten von
Schriftstücken des Dossiers Bolo und Hönau.

Der italienische Ministerpräsident in Paris.
w.T.-B. Paris»23. Jan. (Drahtbericht. Agence Havas.)

„Temps " meldet, Orlando  werde nur kurzen Aufenthalt
in Paris nehmen und dann mit Thaon de Revel und Alfiere
sich unveraiglich nach London  begeben , um an den nächsten
Beratungen des Marinerates  der Alliierten über den
Schiffsverkehr teilnehmen zu können.

Ein Stimmungsbild ans England.
Br . Rotterdam , 22. Jan . (Eig. Dvahtbericht. zb.) Sehr

bezeichnend für die augenblicklicheStimmung in England ist
ein Brief , den Professor Hearnshaw an der Londoner Uni¬
versität im „Telegraph " veröffentlicht. Darin heiht eS, Eng¬
land müsse im kommenden Halbjahr auf dreigrotze Ge¬
fahren  gefaßt fein und sie bekämpfen. Erstens die Gefahr
eines österreichisch- ungarischen . deutschen Angriffs,
zweitens die Gefahr der Hungersnot,  drittens die Ge-
fechr der eigenen englischen Bolschewiki.  Wir hrer
in England , fährt der Professor fort , stehen vor einer
Hungersnot , die näher gerückt ist und furchtbarer fein wird,
als sie unser Volk seit dem Mittelalter gekannt hat . Wir
dürfen sticht vergessen, daß e§ uns nicht schlimmer gehen
kann, alS den Deutschen,  die ihre Rot mit vorbildlicher
Zucht unh Ergebenheit mehr als zwei Jahre getragen haben.
Aber die Vorzeichen sind für uns alles andere , als günstig.
Man hört in unserer Mitte wüste Schreie gegen die KriegS-
gewinner , umsinuig« Wünsche nach Preisermäßigung , ungesetz¬
liche Proteme gegen unvermeidliche Entbehrungen , gewalt¬
tätige Drobwngen für den Fall , datz keine Vorräte ankommen.
Es ist dringend nötig, der Nation die unangenehme Wahrheit
deutlich zu nrachen, datz die übliche Nahrung keinesfalls zu
haben sein wind und daß daS Volk sich besinnen muß auf seine
Opferfreudigkc'rt und Pflichterfüllung.

wilft >n will kein Rriegrkabinett.
W. T.-B. Washington , 28. Jan . (Reuter .) Präsident

Wilson  hat e->n« Erklärung  gegen die Bildung des
KriegSkabinetts veröffentlicht, in der gesagt wird , datz wirk¬
sam« organisatoirische Maßregeln bereits getroffen worden
feien.
Verhaftung ««gesehener Deutschen in den Vereinigten

Staaten.
Br. Haag, 22. Jan . (Eig . Drahtoericht . zb.) Das hollän-

dffche neue Bureau meldet aus New Dork: Hugo Schmidt,
der Vertreter der Deutschen Bank in den Vereinigten Staaten,
wurde auf Grund ângeblicher Beziehungen zu Bolo-Pascha
verbastet und mit ihm mehrere führende Deuffche interniert.

Ksterreichisch-rrngarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 23. Jan . (Drahtbevicht.) Amtlich ver¬

lautet vcm 23. Januar , mittags : Beiderseits der Brenta
war die Artillerietätigkeit lebhafter als in den letzten Tagen.

Der Chef des GeneraLstÄbS.

Abgeordnetenhaus.
(Etz>ei»er 2rohrbericht des „WiesbadenerTagblatts".)

$ Berlin, 23. Januar.
Am Ministertisch Kuitusarimster Dr. Schmidt  und Dr.

S vd i>fc>.
Präsident Graf U. Schwerkn-Löwitz eröffnet die Sitzung um

11.24 Uhr
Zunächs: wird der dom Herrenhaus in abgeänderter

Verfassung zur-ückgelanqte Entwurf eines Wohnungsgesetzes
nach kurzer (»eschäitdvrduungödebatteder Wohnungskommission
überwiesen, ebenso das Blirgschastssicherungsgejctz.

Hieraus wird die Beratung des Anttags Hammer (taf .)
über den

Eirdernusba» des Handwerls «ach dem Krieg
in Derkindung mit dem Antrag Arendsohn über dt« Wiederaufrich.
jung des gewerblichen Mittelstandes fortgesetzt.

Abg Dr. Hager (Zentr.): Der Krieg mit fernen großen Um.
Wälzungen hat besonders den Handel und den .'Hc 111 c l ft a tt b ge¬
schädigt Ter Staat hat das größte Interesse daran, daß ein guter
selbständiger gewerblicher Mittel  st and  wieder aus¬
blüht. Deshalb begrüßen wir den vortiegerrden Antrag, der ms-

Nr. 39 . . 66 . Jahrgang.

besruderc Las Ziel verfolgt, das Handwerk zu fördern. Vor alle»
Dingen ntiusen Rohstvsse und Halbsadrtkate  für das
Handwerk<k«reitoestellt werden. Aufträge  müssen in reicherem
Umfange tzis bisher zugewresen werden. Das Berdingungs»
wesen  muß umgeftaltet und dementsprechend gehandhabt werden.
Bon besonderer Dichtigkeit ist auch, daß dem Handwerk die erjorder»
lichen Lrbeitskräste  zugewresen werden.

Die Erhaltung eines gesunden Mittelstandes ist eine Staat ».
Notwendigkeit.

Wir hoffen, daß das Handwerk derart gefördert wird, daß es bald
wieder fr inen alten goldenen Boden gewinnt. '.Beifall im Zentrum.)

Abo. Schräder kfteikons.) und Abg. Dr. Schröder-Kassel(nat.-lib.)
äußern sich züslimwend.

Nach emein Schlußwort des Berichterstatters werden die Anträge
der Handels, und Gcw>erbelomniission zu dem Antrag Hammer an¬
genommen. Ter Anttag Aronsohn wird angenommen.

Hierauf bcgründcr Abg. Hammer seinen Antrag, m welchem die
Ctaatkreglerung ersucht wird, unter Heranzichung entsprechender
Beihilfen von lristungrsähigcn Gemeinden und von Interessenten-
kreisen angemessene Staatsmittel  zur Verfügung zu
stellen für die iui Interesse unserer Volkswirtschaft  nicht mehr
auszuschiebenden  dringlichen Ausgaben, gemeinsam« Berufs-
beramngen und Lkbrslellentermittelung tunlichst in Angriff zu
nehme,-. In Verbindung damit wird über eine Petition zur Regelung
des Arbeitsnachweises  im Deutschen Reich beraten. Die
Kcmmission'beantragt ilberweisimg zur Erwägung.

Abg. Hirsch-Verlm (Soz.) befürwortet den Antrag Braun (Soz.)
aus Ilberwcisungt-er Position zur Berücksichtigung.

Nach längerer Debatte wird der Anttag Hammer der Handel»,
und Gcwerbekommisswn überwiesen. Die Petition wird zur Er-
wäcung überwiesen.

Hierauf berichtet Abg. Lippman» (nat.-Nb.) über den Anttag
Fahrenhorst (freikens .) aus Vorlegung eines ÄesrtzeMwuw»,
nachdem während der Dauer des Krieges die zur Auflösung sowie di«
Ziilückstellunii oder Übertragungeines Erbbaurechts  erforda-
liche Einigung äußer vor dem Grnndbuchamt auch von einem anderen
preußischen Amtsgericht rdü Notar erklärt werden kann.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Lewm (Bolkspartei).
Hammer (kvns.) und Fohrenhorst(freikons.) wird de, Antrag » » .
genommen.

Der Anttag Althof (nat.-lib.) ans Anrechnung der MlNtär»
d i e n stze It auf das B e r sor g u n g Sa l t e r der Mililära».
Wärter im Gemeindedtenst  wird von der Tagerordmmg ad-
gcietzt. ' '

Abg. Hammer(kons.) begründet seinen Antrag, in dem di« Regie-
rnng ersucht wird, den rn Aussicht genommenen Ausgleich  de.
Gemeint«lasten zunächst aus dem Gebiete der Bolksschulunter-
haltung  vorzunehmen und einen Gesetzentwurf vorzulegen, durch
den die persönlichen Bolksschullasten entweder aus die Staat « ,
oder L a n d es ka I se überttagen werden, die von den Gemeinde»!
hauptsächlich durch Beiirägc nach Maßgabe ihrer Steuerkrast und
vom Staat durch Zuschüsse gespeist werden und zweitens die noch
voihandenen Ungleichheiten  und Unznlänglichkeite« im
Lehrerdesoldungsxesetz  bcseitigt werden.

Der Antrag wird noch einer kurzen Geschästsordnungsdedatte
und rach kurzen Russührunxen eines Rrgierungsvertreter» dem
Staatshaushalisaurschuß überwiesen. Ter Antrag R i cht o r s ky
(Zentr.) aus Bckärnpfung der Schädlinge  der landwirtschaftliche«
Nutzpflanzen und aus Förderung des Vogelschutzes wird der Ägra.
kow.missron überwiesen

Nächste Sitzung. Donnerstag ', 11 Uhr. Wohnungsgesetz,
BürgschaflLstcherungsgt.sctz, Ar träge, Petikicnen. Schluß 3& Uhr.

Deutsches Reich.
Konferenz der Parteiführer mit dem

Reichskanzler.
I-  Berlin , 23. Jan . (Eig. Drahtbericht, zb.) Der Besuch

der Fraktionsführer beim Staatssekretär v. Kühlmann , der
für heute nachmittag 5 Uhr angesetzt war , ist wiederum
abgesagt  worden . An Stelle des Staatssekretärs des
Äußern wird Reichskanzler Graf H e r t l i n g mit den Partei,
führern konferieven. Man fuhrt dies darauf zurück, daß
Steatrsekretär v. Kühlmann  noch unter dem Unwohlsein
leidet, dak er sich auf der Reise von Brest-LitowSk nach Berit»
zugezogen hat . ,
ver Reichstagrhauptausfchutz und di« neue»

Zensurletstunyen.
w.  T.-B. Berlin, 23. Jan . (Drahtbericht.) Der Haupt,

ausschuß des Reichstags hat heute nach kurzer Erörterung
eine vori allen Parteien unterstützte Entschließung ange¬
nommen. di« den Herrn Reichskanzler ersucht, erforderlich,
Maßnahmen zu treffen , damit das Erscheinungsver-
bot deS „Berliner Tageblattes"  alsbald w-ede,
aufgehoben wird. Sodann verwies der Hauptausschuh das
gestern von dem Unterausschuß angenommene Gesetz zrr,
Abänderung des Kriegszustandsgesetzes von 1916 an de,
Unterausschuß zurück und dazu den Antrag Gothein . wonach
gegenüber den Anordnungen der milrtärische,
Befehlshaber  in bezug auf die Handhabung de,
Zensur  und deS Vereins - rrnd Versammlungsrechtes deq
Reichskanzler  die Auffichts- und Beschwerdestelle
sein soll.

Em Antrag auf schleunige Hilfe für die O- fer de,
Hochwass erkatastrop he.

W. T.-B.  Berlin, 22. Jan . Im Abgeordnetenhaus ist ehj
dringlicher Antrag der Abgg. Andres (natl .) und Oerte ! (natl .1
er,' gegangen, wonach die Regierung aufgefordert wirdf
schleunige Maßnahmen zu ergreifen , datz den durch H o ch.-
wasser  geschädigten Bewohnern deS Lande», befoadLG hzA
NahetaHeS,  flaatüche üaterjtützuug zütSÄ Such.
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* SP«-trüge beim Kaiser. W. T.-B'. Berlin,  23 . Fan.
.Amtlich. Dvahtbericht.) Seine Majestät der Kaiser  empfing
gestern den Reichskanzler  zum Bortrag und Professor
Zauerbruch  in Audienz. ' Später hörte Seine Majestät
ten Generalstabsvortrag . Ferner nahm Seine Majestät die
Meldung de? zum Präsidenten des Oberlandesgerichts in
Kaste! ernannten Wirklichen Geh. Oberjuftizrats Ferdinand
Fritsch  entgegen.

Wiesbadener Nachrichten.
„weiße Woche".

Die Zeit vom 28 . Januar bis 2. Februar  wird
un Zeichen 'der „Wethen Woche" stehen, welche die Abteilung 4
des KreiSkomitees vom Roten Kreuz  im Verein
mit den hiesigen Säuglings - undKind er Heimen
veranstaltet . Die Bestände an Wäschestücken für die Kleinen
und Kleinisten sind immer mehr zusammengeschmolzen, immer
schwieriger, fast unmöglich ist für viele die Nach- und Neu¬
anschaffung geworden. In der Annahme, dah noch in vielen
Familien in Schränken und Truhen schadhaft gewordene und
nrrückgelegte Bett -, Tisch- und Kiuderwälsche usw. ruht , die
dort unbenutzt vergilbt , hoffen die Vorstände, während der
„Weihen Woche" neue Vorräte sammeln zu känueu, die sich
für ihre Schüblinge zu Wirideln und Kiuderwäschestücken ver¬
arbeiten lassen. Besonders aber fei gerade an die so oft
.iobevoll verwahrten EvstlingKausstattuugen der erwachsenen
Kinder erinnert , die jetzt an das Tageslicht kommen sollten,
um wieder gebraucht zu werden. Die mit einem Erkennungs¬
zeichen und mit einer AuNveiskari« vom Kreiskomitee ver¬
sehenen Sammlerinnen werden die großen und kleinen Bün-
iel und Pakete in den Häusern abholen und der Sammelstelle
.n dem entsprechenden Stadtbezirk zusühren . Ilm diese Arbeit
m erleichtern, wäre -es erwünscht, wenn die Spender ihre
-Rakete schon vor-bereiten und mit Namen versehen. Eine von
der Straß « sichtbare kleine weiß« Fahne würde dann die
Zammlerinnen am einfachsten über die Abholung verständi¬
gen, und wir empfehlen diese bereits in anderen Städten er¬
probte Methode auch -hier anzurvenden.

— Generalsuperintendent D. Maurer f . Wie bereits in
oer gestrigen Abend-Ausgabe kurz erwähnt , ist der frühere
GeneralftiPerintendcnt des Konststorialbezirks Wiesbaden
0 . Maurer  gestorben . Wenn der im 84. Lebensjahr
stehende Verstorbene auch in 'der letzten Zeit unter AAers-
ibeschwerdenzu leiden hatte , so war er doch nicht -eigentlich
krank, geistig jedenfalls mich frisch, und somit kommt die Nach¬
richt von seinem Tod überraschend. Gelegentlich, seines 80-
-ährigen Dienstjubiläums , am 15. Dezember 1908, haben wir
über den Lebensgang des Bevstorbenen, sein langjähriges
reiches Wirken in 'den hervorragendsten Steilungen innienhalb
der evaugÄUfchen Kirche Nassaus, eingehend berichtet. Es sei
deshalb heute nur wiederholt, daß D. Maurer als Lehrers¬
sohn am 31. Oktober 1834 in Langenschwalbach geboren,
infolge Versetzung seines Vaters aber schon früh nach Wies¬
baden gekommen war , w» er auch das Gymnasium besuchte.
Zum Studium der Dbeologie besuchte er di« Universitäten
Heidelberg und Jena , dann von 1857 As 1858 das
theologischeSeminar zu Herborn und wurde nach seiner
Ondini erring am 15. Dezember 1868 zum Kaplan in Hochheim
ernannt , als erster evangelischer Pfarrer dieser Diasporage¬
meinde. Rach dcrübergehender Seelsorgertätigkeit in Fleis¬
bach wurde er 1864 nach Herborn versetzt und begann 1865
als Hilfslehrer seine Lehrtätigkeit am theologischen Seminar
daselbst. 1891 wurde -hm anläßlich seiner 25jährigen Tätig¬
keit daselbst von der Hntt'erfttät Marburg die Würde eines
Ehrendoktors der Theologie verliehen. Seit dom 16. November
1897 wirkte D. Maurer als Generaksuperintendent -hier. 1898
nahm er an der Palästinesahrt des Kaisers zur -Einweihung
der Erläserkirche in Jerusalem teil. Das 50jährige Dicnst-
jubkläum, am 16. Dezember 1908, brachte ihm die Ernennung
zum Wirk!. Geheimen Oöerkonsistorialrat mit dem Rang der
Räte l . Klaffe, und als hohe Ordensauszeichnung den Stern?
zum Körrial. Kronenorden 2. Klasse. Am 1. Oktober 1913 trat
D. Maurer nach 55jübriger Dienstzeit in den wohlverdienten

iRrchoftand. Alle jetzt 'winkenden, aus Nassau gebürtigen
-ßsarrer des- Wiesbadener Konsi'storialbezirks sind mit wenigen
Ausnahmen Diaurers Schüler in Herborn gewesen oder von
ihm (seit 1897) in Wiesbaden geprüft wovden; mehr wie ein
Drittel der nassauischrn Geistlichkeit ist von ihm ordiniert.

(19. Fortsetzung) Nachdruck verboten.

Hanne Iepsen.
Gin« Geschichte aus der Kleinstadt von Albert Prterse «.

Als Hanne am nächsten Morgen ein wenig bleich
und nervös in der Stube , erschien, hatte die Mntter sie
wohl schon erwartet , denn sie^sagte mit einer gewissen
Feierlichkeit : „Setze dich her zu mir , mein Kind ."

Erstaunt folgte Hanne der Aufforderung.
„Also , ftebe Hanni , Vater und ich haben gestern

abend noch ruhig und ernst miteinander gesprochen. Wir
missen, daß du durchsetzt, was du nun einmal willst.
Das sagt Vater sich auch, Hanne . Darum , liebes Kind,
tu , was du .für recht hältst. Tu es , lieber verlobt euch
bald, unsertwegen schon zu Weihnachten. Aber nicht
dieses Heimliche . Hanne ."

„Aber, Mutter ", entgegnete Hanne erregt , „was
wollt ihr denn eigentlich . Ich versichere doch immer , ich
bin nicht mit Peter Witt verlobt ."

„Ja , aber —" nnd Frau Jepsen starrte die Tochter
ratlos au.

„Herrgott , ist es denn so merkwürdig , wenn ich
seine Kunstschnitzerei gern betrachte. Weiter ist es doch
nichts."

..Wirklich nicht, Hanne ?"
Das Mädchen wußte selbst nicht, warum es jetzt vor

dem forschenden Blick der Mutter so tief errötete.
„Hanne , .Hanne , ich verstehe dich nicht."
Hanne aber schüttelte nur den Kopf und stand auf.
„Also du wirst dich nicht mit Witt verloben ?"
„Nein , nein , wie käme ich dazu ."
And als sie bemerkt«, wie bekümmert ihre Mutter

sie ansah, ttat sie schnell zu ihr und sagte herzlich:
„Liebste Mutter , du brauchst dich wirklich nicht zu beun¬
ruhigen : ich tu' nichts Unrechtes."

Dann ging sie ruhig zum Nähtischchen, auf dein seit
gestern abend noch das Blatt lag , nahm die Zeichnung
« *r fimii  Hnfl betrachtete sie.

_ Me sba'senrr Tagblatt._
Für die äußere und innere Mission, für die Diakonie und den
Gustc-v-Adols-Bereiy Hai der Verstorbene viel geleistet, als
sein größtes Verdienist ober wird Hervorgehoben, daß er daS
Amt als Aeneralsu -perintendent so geführt hat , daß - unsere
Heimat vor den schweren Erschütterungen und Streitigkeiten
anderer Landeskirchen bewahrt blieb.

— Tie Auskunftsstelle für Frauenberufe im Aobeitsamt
'wird am 26. Januar , nachmittags 41/2. Ahr, für die ab gebenden
Schülerinnen höherer Lehranstalten int Lyzeum 1 Ausklävungs-
vorträge über die verschiedenen Frauenberufe veranstalten . —
Der Elternabend  der zur Entlassung kommenden Schüle¬
rinnen der Mittelschulen findet arn Sonntag , den 27. Jaiiuar,
liachmittags 4 Uhr, in der Turnhalle der Mittelschule am
Riedevberg statt.

— Die Diebstähle von Stallhasen und Geflügel nehmen
nachgerade überhand Während der Nacht vom 19. ziun
20. d. M. wurden wieder gestohlen: auL einem Gartenhaus
zwischen Klopstock- und Niederwaldstraß « 5 Stallhasen , davon
drei scheckig, einer grau und einer schwarz; ferner soährend
derselben Nacht aus einem Grundstück im Distrikt „Nuß¬
baum ", rechts von der Biebrichsr Allee, 5 Belgische Riesen,
davon zwei grau , einer grauweiß , einer schwarzweiß und einer
schwarz, und endlich von demselben Grundstück zugleich mit
den Stallhasen 9 gelb- und grangesprenkelte Hühner . Mel¬
dungen 'bezüglich des Verbleibs gegebenenfalls ans Zimmer 3
im Pollizeidirektionsge-bäude.

Studentisch« Volksunterrichtslurse. Der erste Vortrag findet
am Samstag, den 26. Januar , abends 8% Uhr, in der städtischen
Oberrealschnle am Zietenring statt. Herr kand. Phil. H. Deichsel,
zurzeit Leutnant d. R„ wird sprechen über: „Der Einfluß des Krieges
ans Technik, Wirtschaft und Wissenschaft". Gäste find willkomnien.

— Militärische Jugendvorbi'dung Wiesbaden. Die Leitung der
militärischen Jugendvrrbtldung Wiesbaden wird am 26. d. M..
abends 8 Uhr, im oberen Saale des Jugendheims zur Feier des
Geburtstaae- des Kaisers  einen Fest - Appell  abhalten, wozu
das Erscheinen aller Jungmannen erwünscht ist.
Wiesbadener veegnügungs -Sühnen nnd Ltchstpiele.

* Walhalla-Theater. Ter umsichtigen Direktion ist es gelungen,
auch für die zweite Hälfte Januar einen Spielplan zusammenzu-
stellen, wo er bisher in Wiesbaden noch selten geboten worden sein
dürste. Den Reigen der Darbietungen eröffnet die einzig dastehende
Baritoniänaerin Hedwig Mora, welche mit ihrer prachtvollen Stimnie
einen aroßen Erfolg erzielt. Henry Juvcll nennt sich ein Kunst¬
turner,' welcher außer seiner Geschnklichkeit durch seine ausdauernd«
Kraft imponiert. Valentine Clida gilt mit Recht für die Beste in
der modernen Tanzkunst. Die Leistungen der 2 Leonas in ihren
Körperbicounaen sind erstaunlich. Die Familie Joseph Adelmann,
welche sich durch ihre (woßartiyen Darbietungen einen Weltruf er¬
rungen hat. ist le-obl mit das Hervorragendste auf dem Gebiete der
Musikkinist. Erete Fluß hat sich auch hier wie überall in alle Herzen
hineingesungen. Auch der Humorist Bruno Forbä versteht es durch
seine aktuellen, schar? pointierten Vorträge, die Lacher auf seine Seite
zu bringen. Den Schluß bilden die beiden Wandlers, welche an
ihrem selbstersmidenen Schleuder° Reckbarren stannencrregente
Leistungen vollbringen, wobei sie es auch an komischen Situationen
nicht fehlen lassen.

ir-tus Provinz und Nachbarschaft.
—: Flörsheim, 22. Jan . Don den seit Monaten (!) am ?ftaiit

lagernden Mengen Zuckerrüben der Fabrik Griesheim hat das
Hochwasser einen erheblichen Teil überschwemmt und fortge-
trieben.

bt . Frankfurt a.  M ., 22. Jan . Di« heutige Stadtverortdneten-
Versammlung stimmte einhellig dem Ankauf des KurbadeZ Soden»
thal  der Afchassenburg zur Einrichtung einer Heilanstolt sü:
tuberkulöse und skropbulbse Kinder zu und bewilligten die dafür er¬
forderlich« Summe von vorläufig lfiOOOOM. Den Restibetrag in
Höbe von 2606<>l M. stellten die Gebrüder Kaufmann WenkungS-
weisc zur Verfügung. Ter Magijtratsantrag aus sof.mtigc Er»
höhuug der Slrcßevbahntarife  fand wach langem
Meinungsaustausch, tn dem u. a. die sofortige Aufhebung des
Rauchverbote-  von vielen Seiten beantragt wurste, Annahme.
Zum Bau der 8 e b eu Sm i t t e l h a >l e bewilligte man einen Nach,
kredit von 83 166M.. ft daß sich das Eebäude statt der veranschlagten
736 006 M. auf I2o8 4kb M. stellt. Das unschöne Verhalten der
K c h l en gr v ß hä u d l e r gegenüber den Kleinhändlern bei der
Abgabe von Brennstoffen, wodurch der große Kohleninangel entstand,
fand allftitixe scharfe Kritil. — In der Mainzer Landstraße stieß m
der Dunkelheit ein Milchsuhrwerk, dessen Führer schlafend auf dem
Bock saß, nur einem Straßenbahnwagen zusammen.
Der Kutscher sloa aufs Strvßenpsloster und erst/tt einen Schädel¬
bruch, au dessen Folgen er noch kurzer Zeit verstm/b.

Heut « noch würde sie die Roll « an  Witt zurück¬
schicken, vielleicht einige höfliche Zeilen hinzufügen,
und dann sollte die Sache ein Ende hcchen. Was girrg
sie der Tischler an ? Schluß!

Am Na ^ mittag holte Hanne ihre- Freundin Liese
zum Spaziergang ab.

Professors saßen gerade bei der Kaffeetafel , und
Hanne mußte ein« Tasse mittrinken . Bevor sie noch
zum Aufbruch kamen, erschien Herr n. Stock, der be¬
hauptete , vorn Professor ein Buch leihen zu wollen.

Hanne hatte Gelegenheit , den jungen Philologen
ungestört zu betrachten, denn wenn er sich auch ange¬
legen sein ließ , ein allgemeines Gespräch aufrecht zu er¬
halten , unterhielt er sich doch hauptsächlich mit Liese.

Ich möchte nur wissen, warum Liese diesem liebens¬
würdigen Menschen meinen BrNder vorzieht , dachte
Hanne.

Aus dem Spaziergang wurde nichts. Mau verplau¬
derte die Zeit.

Beim Abendessen sagte Hanne nachher zu ihren
Eltern : „Ich war bei Liese Laband , lernte dort den
Hilfslehrer von Stock kennen, einen reizenden Men¬
schen."

Der Vater sah sie mißtrauiffch an und brummte kaum
hörbar : „Da warr de Dübel ut so 'n Fruenslüd klok."

VH.
Auch im Tischlerhause in der Osterstciße waren alle

Vorbereitungen für das Weihnachtsfest getroffen . Die
alte Frau Witt hatte die Gardrnen gewaschen, Kuchen
gebacken nnd den Festhasen gespickt, hatte die Fenster¬
scheiben blitzblank geputzt nnd Kammern und Küche von
einer Ecke zur anderen gefegt und gescheuert. Mehr als
einmal hatte der Sohn sie ermahnt , sich doch nicht zu
überanstrengen und nicht in der Zugluft zu sichen.
Aber heftig hatte die alte Frau widersprochen: „Was?
Ich sollt« nicht mehr rsinmaüien . wenn Weihnachten da
rsi? Ne , Peter , eine ordentliche Handwerkersrau kennt

Morgen-Aus,ml>c. Erstes Blatt. Nr. SS.
FC. Kber'eliüstein. 22. Jan . Im hiesigen Eüterbahnhvs wurden

dem in Fianisurt a. M. stationierten Zugführer S cheu e r m a n n
beide Beine  a b g e 5a 61 c jt.

ht . Mainz. 22. Jan . Tie Polizei verhaftete  zwei Wormser
Kleidc'.bändlcr. hc in ihrer gegenwärtigenStellung als Soldaten
in einem Bekleidungsamt hier für Tausende von Mark Fntterstosse
gfttrhlcn nnd in sechs schweren Kisten nach hier zum Verkauf geschafl-
hattcn. Die Mare konnte rcchrzeittg beschlagnahmt werden.

re . Bing«», 22. Jan . Wenn auch nicht so schnell, wie es ge¬
kommen ist, so dock, inunerhin sehr schnell geht das Wasser im Rhein
zurück.  In den letzten 24 Stunden ist das Wasser um etwa
0.46 Meter zurückgeaangcn. Der Schiffsverkehr aus dem Rhein rühr
noch immer fast vollständig.

Han deisteil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 23. Jan (Eig . Drahtbericht .) Blieb auch das
Geschäft an der Börse infolge der anhaltenden Zurückhal¬
tung nach wie vor äußerst gering , so war doch ein fester
Grundton unverkennbar , der im Verlaufe etwas leidlicher
zum Ausdruck kam . Anfangs waren , und zwar besonders
auf dem Schißahrtsmarkt , leichte Rückgänge in der Mehr¬
zahl , die ater später zum Teil wieder ausgeglichen wurden.
Auch Petroieumaktien waren gebessert . Bei Elberfelder
Farben ist ein kursmäßiger Abschlag von 8 Proz . für das
Bezugsrecht zu erwarten . Am Rentenmarkt hat sich nichts
Wesentliches ereignet.

iBdtuäie mi  W»«4Ä.
w. Kricgsgcwinn einer Zellulosefabrik Königs¬

berg,  23 Jan . (Drahtbericht .) Der Aufsichtsrat der
Norddeutschen Zellulosefabrik,  A .-G., scldägt
die» Verteilung einer Dividende von 15 Proz . außer einem
Bonus von 10 Proz. nach reichlichen Abschreibungen unA
Zurückstellungen vor.

w. Die Eönigrsberger Walzmühle , A.-G., schlägt wieder
10 Proz . Dividende vor.

* Wegen Kohlenmangel geschlossen Die Württem-
be-igische Kattunmanufaktur,  A .-G. in Heidenheini,
mußte ihre Betriebe wegen Kohlenmangel bis auf weiteres
schließen.

* Die KriUirnga! »Spinnerei Gautzsch bei Leipzig , A.-G.,
schlägt 8 Proz . (i . V 5 Proz .) Dividende vor.

* Die Ncckarsulmer Fahrzeugwcrke , A.-G., beabsich¬
tigen eine Kapitalerhöhung um 2 400 000 M. auf 6 Mül. M.

* Zwangsverwaltung amerikanischer Unternehmungen
Die Zwangsverwaltung wurde augeordnet für dzp Reming-
t o n - Schreihmäschinen -Gesellschaft m. b. H. in Berlin.

* Vom geplanten Grobblech -Verband . Das Sciiiffbau-
stahl -Kontor ladet die Mitglieder des Ausschusses zur Bil¬
dung eines Grobblech -Verbandes zu einer Sitzung auf den
25. Januar 1918 nach Düsseldorf ein . Die Tagesordnung
enthält : 1. Geschäftliches , 2. Prüfung des Vertragsentwurfes,
8. Stellungnahme zu den Beteiligungsforderungen der Werke,
4. Händler -Organisationen , 5. Verschiedenes.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  23 . Jan.

(Eig. Drahtbericht .) Die Zufuhren an Brotgetreide am
hiesigen Platz sind augenblicklich wenig umfangreich , da¬
gegen sollen , wie berichtet wird , die Mühlen in der Provinz
reichlicher beliefert werden . Geschäftlich hat sich im
Wäret verkehr wenig geändert . Die Nachfrage nach Säme¬
reien , Rauhfutter sowie Ersatzfuttermittel bleibt unver¬
mindert rege , die zur Verfügung stehende Ware reicht aber
bei weitem nicht zur Befriedigung aus . Der Verkehr in
Rüben ist kaum nennenswert.

Eilgvtniäßige Beförderung von Getreide und Sämereien.
$ Berlin , 23. Jan . Für die Zeit vom 1. Februar bis

15. November 1978 tritt die am 15. November 1917 aufge¬
hobene eilgutmäßige Beförderung von Getreide , Säme¬
reien usw. zur Aussaat wieder in Wirksamkeit.
mwn « i» ■m>i11in . . in in . . . . . r m Frr

. Die Morgen-Ausgabe umfatzt4 Seiten.
Houvtichriirleitrr: « . Hezerhirst.

>»er«nt!«»n !i» (är »nitiche Pilitik : A. Hk,krh » rft ; sür Rust»nvs>>»lilir:
■Dt, pkil . K. 6t -arm : für ten llntrrtz «l :un »«tkil : 35 ». N » uen h » rf ! (Sr
Nackrichttn»ur Wnsb «dkn un» den Rachbarbtjirkt» : I Sb: A Bieten » och:
tut » .-richtSloul- Likfkiliuch : füt S »ott und S!uftt«»rt : 3 . 3 . : 8 g »Ja «tei;
fit SStrmiidttc* und »kn Urieftastrn C Ü3»«< tt : für »nt fc«"»tlStttl > . ktz:

sür die Anjeizen und Reklamen̂ H. Lernous: (ünulich in « iesdnden.
Stu ( und der iS. Schellendeiß 'ichen .- »i-Büchdruictet in » ieddideo-

Sprechstundeder Kchriitleitnnß: lt  bt » 1 > tzr.

ihre Pflicht . Solange ich hier als Frau bin , habe ich
alle Weihnachten und Pfingsten Grußreiamachen ge¬
habt, und dabei bleibt es . Meinst du. die Nachbarinnen
sollen sagen —"

„Ach, Mutter , was geht uns das Gerede an ."
„So ? Da seid ihr Männer wohl anders . Aber mir

liegt daran , daß die Leute , wenn ich nial sterbe, sagen:
sie war 'ne fleißige Frau , die immer aus ihren Kran:
paßte ."

„Ja , ja, Mutter , aber mir liegt daran daß du dich
nicht krank arbeitest. Wir wollen uns überhaupt nach
einem Dienstmädchen für dich nmsechen: so viel wirst
das Geschäft schon ab."

„Nichts davon . Das kehlt? gerade noch. Dienst-
ntädchen? Das ist wohl was für feine Leute , aber wir
sind einfache Handwerker, Peter ."

Da ging er ärgerlich hinaus.
Kein Wunder , daß ich Höherstehenden gegenüber

immer ein Gefühl der Unsicherheit und Unterordnung
habe, dachte er, das ist ein Erbteil der Mutter . Es
wird Zeit , daß die Handwerkerfrauen gesundes Selbst¬
gefühl bekommen, sonst bekommen ihre Männer und
Söhne es auch nicht. —

Tatsächlich hatte Frau Witt sich beim Großreinmachen
zu viel zugemutet . Als Beter am Morgen des 24 . den
kleinen Tannenbaum mit dem êlbstgezimmerten Holz¬
fuß in die Wohnstube trug , fand er seine Mntter matt
auf dem Sofa hocken. Sie wollte es sich nicht merken
lassen, daß sie sich unwohl fühlte , wollte .ihm dag Fest
nicht verderben, aber als er bcwrgt meinte , sie möchte
sich bis gegen Abend hinlegen , wehrte sie ihm doch nicht.

Im Bett stellte sich dann Fieber «in , der Arzt mußte
geholt werden, und Peter verbrachte den Heiligen Abend
am Krankenbett seiner Mutter . (Fortsetzung folgt.)

Sinnspruch.
Je mehr Gvlü— desto weniger Blut.

Joseph Stollreklstz
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£ ttaufmSnnlsches Personal j
Zu möglichst sofortigem

Eintritt wird eine gebüb.,
flott , sauber und sicher
arbeitende 86Stenotpijt.
gesucht. Nur Damen , die
sich hoben Ansprüchen ge¬
wachsen glauben, wollen
-nisführlicbe Angebote m.
Gchaltsansprüchen und
Zcugnisabschr . u. A. 621
ni den Tagbl .-Berl . einr.

•'MB—

J | Germania,Sonuenberger Straße  52.
Saubere Fran

für Hausarb . ges. Rheiu-
straße 60, 1.  _

Tlicht. 'Älleinmädchen
bei gutem Lohn gesucht
Rheinstraße 60, 1.

Gewandte gutempf.

Zigarrcn-
Berkäuserin
zum baldig. Eintritt
für hiesiges Spezial¬
geschäft gesucht. Be¬
werbungen mit Ang.

!der seith. Tätigkeit.
Bild, Zeugnisabschr.
u. Gehaltsanspr . n.

| E. 467 Tagbl .-Verl.

Junges Fräulein
mit Schulbildung gesucht
tür leichte schriftst Arbeit.,
Nusgänge usw.
Teillazarett Astoriahotel.

Sonnenberger Str . 20.

£ Gewerbliches Personal )
Erste Taillrnarbeiterin

u. Zuarbeit , s. Brückner-
Ruhl , Rieh lstraKe 20. _ _

Tarllenarb . gesucht
Rheinstraße 34, Gth . P . r.
Taillen -Rockarbsiterinnen

auf sofort gesucht.
Geschw. <atemberg,
Rheinstraße 47, 1.

Tüchtige Rack
u. Taillenarbeiterinnen so¬
fort gesucht. 28. Wiegand,
Taunusstraße 13.

^Zuarbriterm
für Damenschneiderei für
sofort dauernd gesucht.
Cäsar . Morttzstraße 44.

Zurdkllerlnk»
für in. Aenderunasatelier
bei gutem Lohn für
Dauerstellung gesucht.

Leopold Sohn,
Grosse Burgstraße 5.
Zuarbeiterinnen

für Taillen u. Röcke ge¬
sucht  K irchgasse 29, 2. Et.

Rette» Mädchen
als Zuarbeiterin gesucht
Nähschule,  Rhei nstr . 15, 4.

Gesucht
one Maschinen - Näherin
für Militärarbeit . Lewald,
Adclheilfftraße 54._
Fleiß . Flickfran ins Haus
gesucht Röden'lraße 40, 2.

Putz.
Tücht. Arbeiterin f. fern,

lis-urre gef. L Wolf, vorm.
D. Stein , Webergaffe 3.
Büglerin «. Lehrmädchen

gef._ Scharnhorststraße 7.
Büglerin u. Lehrmädchen
g. Berg, ges. Jah nstr. 46.

Bügellrhrm g. Bgt. »di
Mittayeff . Jahnst r . 14, P.rmlism
sofort grsucht.

Zigarettenfabrik
Wittenberg u. Co.,
Rheinbahnstraße 4.

Aelt. Frau od. Fräulein
z Führ , eines Haushalts
auss Land gesucht. Heirat
nicht ausgeschlossen. Angc-
bote u. F . 464 Tagbl .-Vl.

kL
is guter Familie taaS.
»er zu 1 Kind gesucht,
erd. Herzog, Langg. Sv.

I . Aebr.
lbständ Köchin lWirt-
«fterial , e»g., gesncht.
eldungen mit Zengniff.
—1 » 5—8 Nh» Wik-
Imiwewftrate 47.
Gut bürgerl . Köchin

auf sofort oder später ge«
lucht Säfnergasse 4/6.

Suche Stütze, Jnngser»
Kinderfrl ., H.- u. Alleinm.
Fr . Elise Lang, gewerbsm.
Stellenverm ., Wagemann¬
straße 31, 1. Tel . 2363.

Perf . Zimmermädchen,
w. bügeln, servieren usw.
kann, bei guter Verpfleg,
u. Lohn zum 1. od. 15.
Febr . gesucht. Vorzustell.
Eclrenkendorsstraße 2, 2.

Best Zimmermädchen.
' hr fand., w. perf. serv.

zum 1. 2. gef. Lohn
’> Mk. Trinkg . , ca. 40 b.

U) Mk. ; fern . sg. Köchin
gesucht, welche auch Haus¬
arbeit übern. Frl . Elbrrs,
Panlmenstratze I-

Gesucht zum 1. Febr.
bei gutem Lohn ein tücht.
Alleinniädchen, bas selbst,
kocht oder selbst. Köchin,
die Hausarbeit Übern.

Eine Waschfrau
3—4 Tage gesucht Zieten-
ring 12. Httz.

Putzfrau gesucht
für Büro . Näh. Tagbl .-
Zwei gst., Bisniarckr. Et

Saubere Putzfrau
tagsüber für einige Std.
gesucht Bülowstraße 8, 2.

Wir suchen
Frauen

zum Austragen von Zeit¬
schriften und Paketen,
für ganzen u. halben Tag.

Buchhandlung

Feiler & Getks
Webersaffe 29.

Ordentliches , fleißiges
AÜeinmüdchen

bei hohem Lohn u. guter
Verpflegung z. 1. Februar
ges. Frau Dir . Kindscher.
Walkmüblstraße 89.

Aelteres bess. Mädchen
od. allernsieh. Kriegers-
frcm für sofort oder zum
l . Februar in ruh . Haus¬
halt ohne Wäsche gesucht
Twunusstraße 22, 2.

Fleiß , saub. Mädchen
für Küche u. Hausarb . f.
ganz od. auch tagsüb . ges.
Konditorei Taunusstr . 34.

Saub , nettes Mädchen,
das etwas locken kann, z.
1. Febr . gesucht. Enders,
Gäbenstraße 7.

Tücht. Älleinmädchen,
welches kochen kann, bei
hohem Lohn in kl. Haus¬
halt gesucht. Zu erfragen
Wörthstraße 5, Bart . lls.
Ehrl . fl . Mädch. 1. Febr.
gesucht Röderstr . 40, 2.

Brav . Älleinmädchen
ges. Guter Lohn. Schöne
Aussicht 24, n . Paulinen-
schlößchen.

Junges Mädchen
st Hausarb . s. A. Letschert,
Foulbr » nnenstraße 10.

Aelt. Dienstin . zu ält.
Ehvp. z. Stütze im .Haush.
gestuckt Karlstraße 7, 2.
Alleinm. z. einz. Dame

gesucht Adolfsallee 28, P.
Für kl. Haushalt . 2 Pers .,

tücht. Alleinmädchen,
das kochen k., zum 15. 2.
gefuchst Vorstellung 4—6
nachm. Jung . Neroberg-
straße 16.

» . mtmm
auf gleich oder 1. 2. ges;
Wilbelmstraße 6. 3.

Mädchen
kür Geschirrspülen und
Gänge zu reinigen ge¬
sucht. 40 Mk. Lohn.

Teillazarett Aftoria,
Sonnenberger Str . 20.

Mädchen oder Frau
2 Std . vor- od. nachm, ge¬
sucht Westcrwaldstraße 4,
1. St . r . (bei Lahnstraße ).

I . Mädchen od Frau
vorm. 2 Std . f. kl. Haus¬
halt aest. Levy, Dotzheimer
Straß « 42, 2. 6—8 cckends.

Mädchen oder Fran
2—3 Std . od. üb. Mittag
sofort od. 1. Febr . gesucht.
Carstens , Westerwaldstr. 2
Nnabh. Frau od. Mädch.
z. Hilfe im Haush . für die
NachmittagSiiunden sofort
gef. Fritz-Kalle-Str . 14.

MonatSmädchrn
tagsüber gesucht. Rüger,
Wettendsttraße 11.
Monatsmädch. od. Frau,
mögl. unabh ., morgens u.
mittags gesucht Waterloo¬
straße, 6̂ 1,,a .̂ Zietenring.
Monatsmädchen od. Frau
2—3 Std . nachm, gesucht
Dotzh. Str . 110, Siegert.
Monatsfrau für 1 Std.

jof. ges- Blüchervl. 4, 1l.
Tückt. saub. Monatsfrau
oder Mädchen 4—5 Std.
beglich sof. gef. Reuter,
Dreiweidenstraße 8, 2 l.

Monatsfrinl ^
Saub . tücht. Monatsfrmi
tagsüber gesucht Taunus-
straße 25, 3.
Eine tüchst Monatsfrau
v. 8—10 morgens gesucht
Schützenstratze 2.
MonatSfrau 3 Std . vorm,
gesucht Walluser Str . 9, 2.

Wäscherin
für Maschinenbetrieb bei
hohem Lohn ges. Wasch-
anft. Ganymed, Ormnen-
straße 35.

Zeitunasträirerinnen
sofort fieftid«.
Frankfurter Gen.-Anzeiq..
._ Rheinstr „s>e 75. 1._

Laufmädchen
od. krüst. Schutmädch. ge¬
sucht. I . Herrchen, Damen¬
schneider, Go stdgasse 19.
Gr . Schutmädch. nachm,
f. l. Arb. ges. (Mittag-
eiien). Albrechtstr. 11, 1.

( SleMnaiiT]
C Männliche Pers»nen ^

£ KanfmSnntscher Personal )

Lehrling
für Großhandlung ge¬
sucht. Offerten u. U. 467
an den Tagbl .-Verlaa.

Lehrling
gesucht. R. Steib , Eisen-
waren , Moritzstraß« 9.
£ « «werbliches Personal )

Schriftsetzer
sucht die
L. Schellenberg'schr

Hofbuchbruckerei,
SSies baden, Taa blatth auS.

Spengler
u. Jnstall . ges. M. Ger¬
hardt , Seerobens tra ße 16.

Ms « n
ms SWkWer

zum Einrichten v. Dreh¬
bänken, praktisch m. nach¬
weisbarem Erfolg tätig
getveseri. per

sofort gesucht.
Dr . H. Zehrlaut « Cot.

Mainz.
Zu melden Mainz -Kost-
beim. Haltest, der elektr.

Str aßenb. Kastel-Kosth.

Anreißer
für Dreharbeiten gesucht.
Steinberg u. Vorsänger.

Am Schlachtbof.

SMelermeHI«,
sowie ein Rüttler und
Degorgeur für Sekt¬
kellerei in Trier gegen
hohen Lohn sofort ges.
Offerten unter X  464
an den Tagbl .-Verlaa.

Chauffeur nach auswärts
ges. Näh. Rieh lsrr. 8, 1 l.

Sofort gesucht
ein Mann , der etwas
vom Schuhmacher- Hand¬
werk versteht, gegen guten
Lohn Schwalb. Str . 23,
Laden.

Lehrlin-
für unsere mech. Werk¬
stätten stellen ein
Steinberg «. Vorsänger.

Am Schlachthof.
Tapezierer -Lehrling

gesucht von G. Lieglein,
Zimmerman nstraße 5.
Damenschneider-Lehrling

gesucht. Wilh. Dörr , Bis-
marck ring 31. _

Gärtner -Lehrling
geg. Vera . s. auf gleich.
Serbert , Walkmüh lstr . 59.
Braver Gärtner -Lehrling
gegen Vergüt , ges. Carl
Becker, Platter St r . 11.

Kellner-Lehrling,
Sohn ord. Eltern , w. zu
Ostern angen. Zorn , Hotel
Reichspost, Wiesbaden.

Gesucht für sofort
ein jüngerer

Heizer.
Hotel Fürstenhof.

Sonnenberger Straße.
Aelterer Hausdiener,

der über gute Zeugn.
verfügt , sofort gesucht.

X  Bacharack.
Webergasse 4.

poüintie
älterer , durchaus zuver¬
lässig, per bald gesucht.

Seidenbaus Marckand.
_La nggasse 42.
Suche einen Handlanger.
Emil Seewald , FranLtN-
straße 11.  _
Ein tüchtiger Fuhrmann

gesucht.
Wiesbadener Hof,

Roritzsrraße 6.
Unbescholtene zuverläss.

Männer
und gesunde kräftige

Frauen
als Wächter gesucht

Coulinstraße 1.
Laufjunge gesucht

i14—16 Jahres . Oranien-
Apothete, Taunusstr . 57.

t ^ Weiblrcht 'Persvne » )

£ KaufmSnnisch«» Personal

Fg . Mützchen,
welches die Handelsschule
besucht hat, suchi »stelle
auf einem Büro . .Offert.
u. T . 467 Taabl .-Verlaa.

Verkäuferin
cvg., perf., gef. Alters , in
größ. Geschäft d. Lebens¬
mittelbrauche tätig , sucht
sick zu verändern , als 1.
Verkäuferin , Kaffiererin
oder Leiterin . Kautions¬
fähig. Offert , u. Z. 468
an den Tagbl .-Verlag.

£ Gewerblich«« Personal )
Junge Dame

sucht Betätig , in schrift¬
lichen Arbeiten . Offerten
unter T. 468 Tagbl .-Verl.

Best. int . Fräul s. St.
als Empfangsdame bei
e. Arzt, am liebst. Zahn¬
arzt , da dasselbe einqe-
arbeitet ist. Offerten u.
B. 168 Taabl. -Verlaa
I . Mädchen sucht Stell,
als Büglerin od. Zimmer¬
mädchen •in Hotel für
15. Februar oder später.
Offerten unter W. 467 an
den  Tagbl .-Verlag ._

Tücht. Frau
sucht Aufsichtsposten. Off.
u. K.  467 Tcwibl.-Verlag.

Dame,
franz . u. engl, sprechend,
sucht St . als Erzieherin
oder Hausdame . Off. u.
W. 466 Tagbl .-Ve rlag.

Kinderlose Witwe
sucht kl Haush . zu führ .,bei privatisier . Landwirt
bevorz. N. Tag bl.-M . Die

Södjt. Pd )¥
sucht Stellung in Laza¬
rett oder größer . Betrieb.
Off, u. L. 467 Taab l.-V.
Nnabh. s. Frau , im Koch.
u. all. Hausatzb. bew., s.
Stell . N. TaM .-Berl . Ät

tntze- Für ruhebedürst.' Dame
uärd behagliches

Besseres Fräulein , be¬
wand. in HauSh., Küche,
Nähen ». Haudarb ., sucht
Stellung als »stütze bei
älterer Dame oder in
kleiner Familie in bess.
Hause. Näheres zu erfr.
im Tagbl .-Verlaa . MV

Aelt. tücht. Mädchen,
gut . Zeugn ., bisher , im
frauenlos . Haushalt tätig,
wünscht pass. Stelle . Off.
unter X  4 68 Tagbl .-Berl.

lOjährigcs
Thür . Mätzchen
sucht Stelle zum 1. Mai,
!vo ihm die Gelegenheit
geboten wird , Kochen und
Naben zu erlernen . Adr. :

Gertrud Posvischii,
Bingen am Rhein.

Schmittstraße . _
Junges bess. Mädchen

aus achtbarer Familie
sueht tagsüber Beschäft.
Olf . u. S . 468 Tagbl .-Vl.

16jähr . Mädchen
aus guter Familie sucht
tagsüber Beschäft., am
liebsten bei ' inz. Dame
oder in kl. feinem Haus¬
halt , ev. auch Lehrstelle
zum Nähen. Offerten u.
L. 468 an den TaM .-Vl,

Junge Kriegersfrau
su cht 2 Std . Dion aisstelle.
Rheingauer Str . 4, H. 3 r
I . Frau s. Büro zu putz,
d. 7 Uhr vorm. ab. Off.
u. O. 224' Tagbl .-Zwetgst.

Wm -Wche
£ Männliche Personen ^

£ Kaufmännischer Personal J
Erfahr . Kaufmann,

sucht sofort Vertrauens¬
stellung. Ad reffe zu erfr.
im Tagbl .-Vexlag. Ev

£ Gervrrbliches Personal")
Kriegsbesch.

sucht f. mittags Beschäft.
Adlerstraße 64, 1 r.

Fachkundige
Verkäuferinnen

für Haushalt -Artikel gesucht. Angebote unter K. 464
an den Tagbl .-Verlag.

I Setmietungen]
1 Zimmer.

Walramstr . 18 1 Z., K.
2 Zimmer.

Bismarck». 7, H. P ., 2 kl.
Zim., gr. Küche, Keller.

Aorkstraße 7, Hth., große
2-Zlm.-W. mit gr. Küche
u. gr. Abschl., gl. od. sp.

5 Zimmer.
Jahnstr . 44. 3. 5-Z.-W.,
800 Mk., am Ring.

Ecke Rhein- u . Schwalb.
Str . 2 5-Z.-W. m. 8u6.

6 Zimmer.
Rheinstr . 107, 3. Et ., 6-Z.-
Wohn., 1400 Mk. z. vm.

7 Zimmer.
Rheinstr . 169, 1, 7-Zim .-
Wohn. mit all. Zubehör.

Billen und Häuser.

BiKam. Ltatt.
u ar . Garte », in schön,
kreier Lagst unter setzr
günstigen Bedingung, zu
vermiet . Näh. Jmmob -
Verkehrs ° Gescllfchaff.
Marktolatz 3.

Möblierte Zimmer.
Mansarde « x.

Hellmundstr. 27 mW. Ms.
Hermannftr . 15, 2 r., m. Z.
Karlstr . 18, 1, m. Z. a.  tw.
MichelSberg 22, 1, schön
möbl. Zimmer billig.

Moribstr . 22. 2. g. m. Z.
Oranienstr . 46, 3, mdl. Z.

Leere Zimmer,
Mansarden rc.

Blücherplatz 4, 1 L, zwei
Mans . (Frontsp .) z. 1. 4.

. MgeW
Ruhige Leute

mit 1 Kind suchen Haus-
meislerstelle. Off . unter
R. 224 Tagbl .-Verlas-

Junges r. Ehepaar
s. 5. 1. 4. sch. 2-Z.-W. Off.
m. Pr . P . 462 Tagbl .-Vl.

Schöne2 MMN0. Sagte.
nicht Part ., zum 1. 4. ges.
Angeb. mit Preis unter
D. 468 au de» Tasbl .-B.

Beamter st 2-Zim.-Wohu.
Off . mit Preis u. P . 224
an den Tagb l.-Verl ag._
Schöne 3—4-Zim.-Wohn.
mit Bad, elektr. Licht u.
Nebengelaß gesucht. Off.
unter G. 462 an den
Tagbl .-Verla a.

Olefucht für 1. Avril
oder früher El37

4-Zimmer -Woün«ng,
eveut. 5, mit Zrntralh ..
Warmwaffer . Gas . elektr.
Licht, größer . Bodenraum
notwendig. Offerten mit
Breisang . u. H. S . 3828
b. Rud . Moffe. Hambura .

Dame
sucht gut niöbl. Zimmer
zum 1. Februar 1018.
Gefällige Offerten unter
M. 468 an den Tagbl .-
Verlag.

Dauermieterin
sucht gut mübl. Zim. ini
Pr . v. 20—25 Mk. Off . u.
W. 468 Ta gbl.-Verlaa ._

Schön möbl. Zimmer
zum 1. Februar gesucht.
Off, u. 0). 460 Ta glbl.-Bl.

Aelterer Herr
wünscht warmes mübl.
Ziiwmer dauernd , mögl«
nahe Kochbrunnen. Gefl.
Offerten unter P , 468 an
den Tagbl .-Verlaa. _
Anstand, solid. Arbeiter

sucht Logis mit separ.
Eingang , eventuell mit
Kos; . Preis -Offerten u.
H. 468 an den Tagbl .-
Verlag ._
KrirgerSfrau mit Hund,
tagsüb . im Geschäft, sucht
einf . möbl. Zim . m. Kl.
u. Küchenben. Off . u-nr.
X 467  an den Ta gbl.-Vl.

Dauermieter
s. iwräum . beauein. Zim.
Gute Hein. Off . m. Preis-
an«. u. B. 4ÜS Tagbl .-Vl.
Bemerkr Herr

sucht für dauernd 2 Zim..
Schlakzim. u Salon , mit
Heizuua U elektr. Licht,
am liebsten separ. Ein »,
u bei äktrrer Dame, « .
noch zeitweise pflegen k.
Offert , » it Preivang . u.
F 46? an den Taabl .-V.

jaise Stau
sucht hübsch möbl. Zim.
mit elektr. Licht, Heizung
«r Verpfleg., in gnt ge¬
führter Penüon , Nähe d.
Rheinstraße . Off. unter
A. 629 an den Taabl .-V.

Suche
ein anständig möbliertes
Zimmer mit sapar. Ein¬
gang. Offerten u. O. 468
cm bai  Tagbl .-Verlag.

in gebildeter Familie in
Wiesbaden oder Umgeg.
zum Tagespreis v. etwa
5 Mk. gesucht. Anerbiet,
u. Z_ 462 Taabl .-Verlaa.

Lagerraum
für Packmaterinlikii in d.
Nähe des VOestbahnh. acs.
Brunnenkontor , Spiegel-
nasse 7.

AeüAss
£ Priva t -BerkLufe }

Fn bester Oleschästslage
Wiesbadens isr ein seines

Detailgrschäf;
mit gutem Reingew., üb.
20 Jahre in einer Hand,
ebent. mit Haus zu ver¬
kaufen. Das Grundstück
besitzt Torfahrt und große
Lagerräume u. eignet sich
zur Ausdehnung jeden
Geschäftes. Offerten u.
E. 468 an d. Taabl .-Verl.

Pf-rd.
Belg., Stute , 7,ahr „ zu
verk. Klein, Straßen-
mühle bei Dotzheim.

Leichtes Pferd
mit Geschirr u. Nolle zu
verk. Cramer , Bierstudt,
Talstraß e 7.

Eine prima Fahrknh
zu verk. Näh. Fehlingcr,
Dotzheimer Straße 172.

PrimaM ->. NilMS
u. srischmelk. einoefahr.
Rind zu verk. bei Brüter,
Schierstein,_ Worthstr 7.
Eine prima Milchziege,

trächtig, preiswert zu vk.
Weimer, Feldstraße 1._
Milchzicgen, hochträchtig,
verk. Hofmcmu, Orcmieu-
st rcrße 33. Tel . 34 62._
Zwei wachs, sch. Hunde

zu vk. Schürer, Dotzheimer
Str aße, b. d. Betts .-Fabr.

SchlaDhäse«
sowie prima gedeckte Belg,
u. deutsche Riesenfchecken
u. 2 Ställe , einteilig , zu
verkaufen bei Schuck jr .,
Eltviller  Straße 7, H.

Plüschjackr
u. Edelmarder -Stola zu
verk. Rumpf, Saalgasse 8.

Gamaschen,
amerik. Luftbüchse zu vk.
Bismarckring 15, 1 r ._

Sammler!
Verschiedene hochintereff

Vikdrrscricn a»S all. Welt
billia zu verk. Kämpf,
Wellritzstrnbe 32, 2 links.

BllSUWtz
Snstrm Lindström, . noch
wenig gebra>acht, mit Ab-
hör- und Schleifmaschine,
alles in gutem Zustand,
sofort zu verkaufen

Karl Mareiner,
Wie sb ad., Westrndstr. 24.

Piano für 909 Mk.
zu verk. Metzger, Taunus¬
straße 23, Part , links.

Ein Rokoko-Klavier
in tadell . Zusland zu vk.
Rau , Rhei nstr ane  69 , P.

Echte
Bronzen-vast»

zu verkaufen.
Gabler,

Mamz , Ludwigstr.^ ^ 2.
Plüsch-Garnitur»

Sosa u. 2 Sessel, . mit
Spiegel zu vk. Halbritter,
Kaiser -Friedr .-Rina 46. .

Rotes Plüschssfa,
aut erhalt ., zu verkaufen.
Becker, Gr . Burgstr . 5, 2.
Aelt. Sofa , gr . Waschkom.,
2 w. lack. Küchenst. Hohc-
wein . Sckiwalb. Str . 57.
"4  Tische , 0,95 X l,107j3I
Zorn , N ikolasstr._ 16/18.

Itür . Kleiderschrank
zu verkaufen . Ehristiansen,
Nerostra ße 11, 2.
2tür . Kleiderschr., eich.,

Hissenauer, Riehlstratze 8,
Liuterh . 1 S t. rechts.
Schreibpult , 2 Kleiderschr.,
Bett , Vertiko, 2 ov. Tische,
Kovi-erpr . bill. Schloffer,
Weste ndstraße 15, H. 2 l.

Holzkoffer, stark,,
wie neu , fr . gestr., billig.
Wagner , Borkstraße 19.
Frontfp . Anzus. 12—8.
Schaukclstuhl, Auszieht .»

Spieg ., Wanduhr , Eßscrv.
u. einz. Stck. an Priv . vk.
v. Ga llwitz, O ranien str. 47

Triumphstuhl zu verk.
Kneile , Drudenstraße 9,
8 <Sü _L, anzus .,12—L UHre
Neue Nahm asch. zu verk.
Erner,  Frankenstr . 22, 1.
F n. Federr., 4g Z. Tr.,
m. ar . Kasr. asbr . Metzaer-
wagen im Auftr . Acker-
mann , Helenenstraße 12.

2 starke Leiterwagen,
ca. 6—6 Zentner tragend,
zu verk. Horaczek, Moritz¬
straße 43, Schreinerest_

Feder -Handwagen,
gut erhalten , für Bäcker
oder Kolonialwaren -Hand-
luna geeignet, preiswert
zu verk. 2käh. Dreßler,
Erbenheim , Sedan str . 1.

Sehr guter Handkarren
mit Patentachfen zu ver¬
kaufen Biebricher Str . 39,
Schwei Sguth ._

Ein Lüster, 4flam .,
Handnähmafch ., 2 Frucht,
pressen. 2 Badew., Bräter,
eis. Topf zu verk. Birk,
Hirs charaben 13, 3.  _

Erkerscheibe,
2,50X1,50 Mir ., m. Roll¬
laden, preiswert zu verk.
Raschst Erbach im Rlm.»

Hanv tstraße 24._ _
Leere Kisten

zu verkaufen.
Pnvvenkönia,  Marktstr . 9
Muss. Hasenstall . 4teil .,

mehr. Hasen zu vk. Pfülb,
Geisbergstraße 11, Ddh. 1,
anzu sehen v. 11—3 Uhr.

Bretter u . Latten,
sowie gutes großes Pack-
pavier sofort zu verk.
Pvtihs, Bcchn hofstraße 8.
'Ziegen- u. Schweineulist
zu verk. Zorn , Nikolas-
straße 16/18.

Herrschaftliche , reichgesch»ittte
Schlafzimmer-Einrichtung
2 Bettstelle« m. Rahmen Roßhaarmatratzen , Näh.
tisch mit Marmorplattc , Waschtisch m t Marmorplatte
und Spiegelanfsatz, To-lettcntisch m. Glasplatte und
Umban, großer Stür. Kleiderschrank, Bertikow , kleiner

Tisch» 3 Stühle , Handtnchgestell
st zu verkaufen. Anzu'eyen von ll —4 Uhr.
r Jahn , Kaiser Friedrich -Ring 80 , II.

£ Händlrr -Drrkäus« )
Wegen Krankheit verk.

sämtlichen Vorrat von
Möbel billig:

Komvl. Bett. lRotzhaar),
and. Betten, Strohsäcke,
Bettstellen, Kleiderschr.
Waschkommode, Küchen-
untrrsab , 19 Eisschränke,
alle Ostößen, Sofas , zwei
Polsterst., Svieg., 2 Reg.
u. Stühle Frau Steinöhl.
Hellmundstraße 49, 2.

Mod. Küchen-Einricht .»
Flurtoil ., Ottom . zu verk.
Seidel , Iahnstr . 34.
Wärmflasch.. Kaffeeroster,
Gaslamp .. Brenner , Zhl.»
Glüihk., Gaskocher, Gas-
Brat - u. Backhaub., Bade-
wcmmm, Petrol . - Ersatz-
kerz. Krause, Wellritz str. 10
2 Badew.» 1 Sitz-Bade» .,
10 000/1 u. % Bordeaur-
flaschen zu verk. Acker,
Wellritzstr. 21. T . 3930.

MlüHK )
Sleime IS fierei

mit Masckrinen-Einricht..
Krastbetr .. zu kaufen ge¬
sucht, oder nur Maschin.
Off, u. R. 224 Tagbl.-B.

Schlachtpferde kauft
zu jed. Zeit . Hugo Keßler,
Pferdcmetzger, Wiesbaden,
LÄephan 2612.

MliUtt n. Btüta
Leuchter, Aufsätze, Be.
stecke kauft zu

hohen Preisen

Ro8eimu
3 Marktplatz 3.

Schmucksacheu, Brillant-
Pelze werden zu sehr hob.
Preisen angekanft.

Frau Großhut.
Wagemannstraße 27. 1.

Tel ephon,4424 ._

M " PlavSsKae
Brillanten , Schmucksachen,
Bestecke, Ähren, Pelzsach.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stammer,
Neugasse 19. 2.  Kein Lad.

ZahnAebLsse
sowie in

kauft zu hob. Preisen die
amtl . berechtigte Aufkauf.

Frau Großhnt,
Wagema nnstra ße 27.

Zahllzkbisse
in jeder Fassung, sowie
Reinplatin kaust die amt¬
lich berechtigte Aufkäuf. f.
die Krieasmetnll -Akt.-Ges.
Fra» 8. Alstaseli,

15 Waaemannftr . 15,
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Jns -̂Off.-Degen, Leder.

Leibriem., Portepee . Led.»
Gamaschen usw. zu k. ges.
Borchert.  S chwalb. S tr . 42
Briefmarken u. Samml.
jeder Grütze kauft stets
Se ifret, Iahnstratze 34, 1,

Zu Inuitn ßcfudji
auterhaltenrs besseres

Pianino
oser Flügel

fauch mit eingebautem
Svielapparat ) geg. Kasse,
nach auswärts . Ang. erb.

Paul Weber,
Pfaffendorf am Rhein.

StuWgcl
guterhalt ., aus Privatbes.
zu kaufen ges., Blnthner,
Ibach oder Becksstein. Off.
mit PreiSang . Frau Rai.
Nagel, Neubauer Str , 6.

Gute "".»linr
Zu kaufen ges. Off . mit
Pr . u. G. 481 T ag bl.-Vl.
SaubT^Bett zu kauf. ges.

Be rnha rdt . Drudenstr . 7.

Änr Clipper,
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art , einzelne
Stücke u. aanze Nachlässe,
sowie Bettked., Tevviche.
Lin ., Gard „ Pfandscheine
u. alle auSrana . Sache»

Möbel, Bücher,
Lüster , ganze Nachlässe k.
Groß . Blücherstratze 27.

I Bücherschrank
u. l Schlafzimmer

gea ante Bezahl aesuckl.
Bauer , Wellrit-steabe 51.

Wohn- u. Schlafzim.
aus Prwakhand zu k. ges.
Meffer, Hcllrnundnr . 53, 2.
lU-li.SMDmr
nur von Privat zu k. ges.
Fr . Boaei. Blei» str. 15. B.

Gebr . Nähmasch. kauft
Menche, B leichstr abe 13.

Mdtl-RKUS
mrt erhalten , sowie
MMßwkidk sei.
fjf . - tl 4M rmbl. ,« .Klap». ob. Liegewagen,
aut erb . zu kaufen ges.
Alteudorf , Blücherstr. 16.

Drahtgeflecht gesucht,
ca. 40—50 m, 1—2 m br.
Off. an de la Fontaine,
Hasenstratze 2, Part.

Wschk«Mer Art
Lstmpe». Papier , Reh- u.

Hasenfelle rc. kauft
2 . Sipper , Oranienstr . 23.
Mtb . 2. Telephon 3471.

kme-.DMMep
auf Hof geliefert 26 Pf .,
Sekt -, Bord .- u. Kognak-
flaschen, Sekt- u. Wein¬
korken. Lnrnpen, Papier,
Teppiche, KokoSläuif., Rotz-
haare zu hohen Preisen
rauft stets Acker, Wellritz-
stratze 21. Tel . 3930.

Kl. Säulen -Ofe»
zu kaufen gesucht. Preis-
Off . I . Nink, Werderstr . 9

Blumentöpfe kauft
Blumeng . Bahnhofftr . 6.

Flaschen, Felle
Korken kauft D. Sipper.
Riehlstr. 11. Tel. 4878

Cfehreih ' Maseltitten
Ankauf Verkauf Umtausch.

BJi M. Doerenkamp , Adolfsallee 35.
Farbbänder . Te'ephon 3003.
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| « pMk 1
{ Kaystalien -Angrbote )

W. HW - ÄM
als 1. Hvvsthek aus-
zuleihen. WohnungS-
nachweis - Büro Lion
U. Eie . ^

[  Kapitalien -Sesvche ^

-70009 M.
an 1. Stelle auf eine
Etoaenvilla von wohlhab.
Eiaentümer aefucht

Wohnnnasnachweis -Büro
Lion u. (He.,

Balmbofstratze 8.

3mioMllm

«iPirttti-Hiat.
und Fnstallations -Wcrk-
zcuae zu kaufen gesucht.
Georg Jäger . Maribstr , 6

AuSgekämmte Haare
kauft Brodtmann , Haar-
han dl., Rbeinstr. 34. ®._ L

AuSgekämmte Haare
kauft zu höchsten Preisen
Haar - Handlung Steiner,
Bleicknüratze 33, 1.

( Jmmobilien -Berkäufk )

Dreimod. Villen
in guter Lage w. Todesf.
wegz.- u. erbschaftsh. kehr
vorteilhaft zu verkaufen.

As . ms . "’S* 1'
Offert , u. Ausk. gratis.

Witft neu« Herrschaft!.
S-Etaaen -Landha«S. mit
ea 4 Morgen Land, mehr,
r«» Obttb.. Räbe WikSb.,
z» verkaufen. Pr . 95 008
Mark Nur direkte Offert,
u. E. 469 an d. Tagbl .-B

Bauplätze
in erster Lage, in belieb.
Grütze zu verkaufen durch

Immobilien.
Berkehrs - Gefeklschaft.

Marktplatz 3.

Zukunftsreiches

BangrundM,
in best Billenlaae belege
zurzeit als Oiarten ange¬
legt, mit besten Obstsort.
u. vielem Gemüse, Grütze
I 'A  Morgen , ist wegen
Auseinandersetzung im
Ganzen oder parz . sofort
zu verk. I . Ebr . Glücklich,
Wilhrlmstratze 56.

^ImmobUien -Kaufgesuche^

Satze Netze Sill«
mit Garten hier od. Nm-
gebuna zu kaufe« Off.
mit PreiSang . n. I . 466
an den Tagbl .-Berl ag.

SluSkElSW - sllM
in guter Lage, wo je Et.
5- -6 Zimmer hat, mit
mindestens 30—40 Ruten
(starten, sofort zu kaufen
Genaue Anqaben werden
berücksichtigt. Offerten u.
L. 459 an den Taabl, .B.

Kl Obstgnt
»der Anwesen, da» stch
dazu eign., zu kaufen ges.
Angeb. u. . F . 10086 an
Haasenstein n. Bögler,
A.-G.. Leipzig.

J
Kleeacker

und Wiesen zu dachten
gesucht . .Kohlenkonsnm I . Gentz.

Am Römertor 7.
Telephon 131

s Hntmimt )
Sind . ert . Nächst, in all.

Oberrealsch.-F . Off. B.
K. 489 Fnv .-Dank, WirSb.

Sisjri-Bctüreettnsg
für Gymnasium , Realfch.,
Lyzeum. Militär - Prüf .,
Schulersatz, Nachhilfe bei
erfahr . Philologen . Langj.
hiesige Erfolge. Gunst.
Bedmg. Off . u. P . 466
an den Tagbl .-Berlag.

Wer erteilt
jeden Tag eine Stunde
Latein bei mäßigem Preis
im Haufe ? Geff. Off.
unter G. 468 au den
Tagbl .-Berlag.

Staat !, gepr. Lehrerin
erteil ! g. llnterr . u, Nachh.
Näh. tm Tagbl .-Berl . Llu

Schüler beider Gymnasien
find, gewiffenh. Rachh. bei
erf. Oberl ., Dr ., mtl. 20
b. 30 M. R. Tgbl .-Vl. »1«-

Französ . Unterricht
für Anfang , u. Borgeschr.
Rasch förd. Metb Kon-
versat.. Litt . Handels-
korresp. mit genau , richt.
Aussprache, weil Mutter¬
sprache. ert . gevr. Lehrer.
Off. M 4 57 Taabl .-Berl.

Sängerin
erteilt Unterricht in Ge¬
sang u . Atemgymnastik.
Off , u. O. 467 Tagbl .-Bl.

Mandoliircn -Nnterricht
nach ital . Vieth, ert . grdl.
Spellnccr, Mücherstr. 42,1.

Musikstudierendes Fräulein (Konservatorium) vor-
gelchriten, möchte sich im Zusammenspiel mit Violine
einübeu , gegen mäßige Vergüt , oder zum gegense tigen
Vergnügen. Offerten u. ü . 442 an den Lagbl.-Berl.

Mm .EestÄen
Berioeeu

srlh. Damenuhr
mit kurzer silb. Kette von
Adolfsaller biö Lyzeum
rSchloßvlatz). (stegen Bel.
«bzugcben Fundbüro.

Diejenige Person,
welche am Dienstaa im
Kal. Theater (Traviata)
im 3 Rang einen Damen-
mantel schwarz) vielleicht
irrtümlich mitnahm , ist
erkannt worden und wird
gebeten, denselben nmgeh.
auf der Schreibstube des
TeillazorettS Hotel Zum
Römerbad abznqeben.

(GWsLikWWuWrH
ße . aratur

u. Reinig j . System von
Schreibmaschinen.
Mechaniker Becker,

Mori tzstr . .2. Tel 2684.
Ankauf . :: Verkauf.

Fm Arrsfchreu
vsn Waggons

Kohlen rc. emvf. s. GLttler
Dotzh. Str  1 21. T. 3896.
L«M . M . Sitz

fährt billig in Wiesbaden
Karl Stiehl . Bierstadt.
Schwarza 5. Postk. gen.

nhren
jeder Art besorgt. Hoch-
stättenftratze 14,  1.
Fuhren all . A ' t
werden prompt u. billig
übernommen. Tel . 6289.

Kohlen, Koks w. gefahren
Platter St ratze 23, 1._

Tiicht. Installateur
für Gas und Wasser
enwfichlt sich in allen in
sein Fach einschlagenden
Arbeiten . Off . ;i. K. 224
TcrM .-ZwM ., BiSrnarckr.

Polstermöbel , Betten
w. prima billigst aufgearb.
Rheirlstratze 47, Hth7 1.

I . Fleischmann,
Herrenschneider, emipf. sich
zum Abaud., Bügeln u.
Repar . bill^ .
20 Mo itzsrr. 20, Laden.

SsaPeä-üJiiWi» -
Kleider werden aus zer¬
trennten Anzügen usw.
von tiicht Fachmann sof.
angefertigt Offerten unt.
F . 469 Tagbl .-Berlag.

HrcCtti«
ttimmt noch Arbeit in u.
nutzer dem Hause an.
Offerten unter Z. 464 an
den Tagbl .-Derla g.
Fräul . hat noch Tage frei
im Näh. u. AuSvess. v.
Wvll-, Normal - u. Weitz-
wäsche, auch im Neuanf.
u. Masch.-Stopfeu . A. S .,
Luisenstratze 5, Gtd. 4 lks.
Alle Arb. in Weißzeug,

Maschinenstopf., Reform»
leibchcn w. taoell . angef.
Dotzheimer Str . 120, H. 2.
Näherin e. sich im Auf.
v. Wäsche, Knab.-Anzüg.,
Kiuderkl. u. AuSbeffern.
Hellmuudftr . 56, Stb . P.
SltzöützeltsBese!

Dora Brllinger . Schwal-
bacher Strotze 14. 2» am
Residenz- Theater ._
SckönheitSvflege. NagelvN.
H. Rudorf . Mittelstr . 4. 1.

an der Langgasse.

M « uMM «e
Midi Smoli.

Schwalbocher Str . 1«. 1.

Eiegnure
Ragelpflege.

A. Vvmersdeiw,
Dotzheimer Stratzr 2. 1.

am Residenz-Theater.

Schönheitspsl.
!. Bachmann,

«dolfstr . 1, 1, a. Rbeinstr.

Ag . tillüh -FuWßeZe
von 11—8 abends ; das.
franz , Std . Fr . Elfriede
Meyer, Kirchgasse 19. 2 l.

s SsIPati 1
Dame

mit schöner Einrichtung
und etwas Vermögen
möchte sich an gutgehender
feiner Pension beterligen.
Dieselbe würde auch evtl,
die Sorg « für frauen¬
losen Haushalt über¬
nehmen. Offerten unter
L. 224 an den Tagbl .-Bl.

Erfahrener
Munitions-
Fachmann

wünscht tick mit Kav.
an bestehender in Be¬
trieb befindl. Metall¬
warenfabrik zu betei¬
ligen Offerten unter
K. 468 Tagbl.-Berlag.

»eliaeen,
der 1. Avril leer v. Mainz
nacl, Wiesbaden zurück¬
geht, für Umzug gesucht.

Photograph Schmidt.
Mainz . Barbaroffaring 1.

Wo kann Friseuse
das Ondul . grdl. erlern .?
Off. M. 224 Tagbl .-Berl.

Königl. Theater.
Ein Achtel Ast. 2. Rang

für de« Rest der Dvielz.
gekuckt. Ang. mit «äher.
Angaben u Preis «uter
S . 467 Tagbl.-Berlag.

Klavier

Stratze
Wer tauscht Kognak

gegen vr. weitz. Pfeffer?
Weil, An der RrnArrche 4.

Für ein gebildete«

Mädchen
aus gutem Haufe, im
Alter von 21 Jahr ., wird
zu weiterem gefellfchaff-
lichem Umgänge e. ent¬
sprechende Familie oder
Pens , gesucht. Offiziers-
familien bevorzugt. Ge¬
legenheit zur weiteren
Tätigkeit in der Musik u.
im Malen erwünscht. An¬
gebote unter A. 6!0 im
Tagbl .-Berkaa niederleg.
mmimtumm nmmi irv

Kind,
um liebst. Mädchen, nicht
u. 2 I ., sindet in besserer
gebildeter Familie (ohne
Llinder). w. schönes Land¬
haus im Rhcing . bew .
gute liebevolle Aufnahme.
Offerten ünt . Z. 467 an
den Tagbl .-Berl ag._ _

Zwei junge solide
Herren,

w. bisher jede Daanen-
bekanntfch. fehlte, wünsch,
mit zwei jungen , lebens¬
lustigen Damen zwecks
Heirat in Verbindung zu
treten . Vermögen erw.
Junge Witwe nicht aus¬
geschlossen. Alter nicht üb.
30 Jahre . Offerten mit
Bild unter A. 618 an den
Tagbl .-Verlag._

WM . 8m .
Dipl .-Jngen ., 32 I .. evg^
angen . Ersch., f. geb., vor.
urteilsfr ., s. a. d. modern.
Wege ein« Lebensgefährt.
iWwe. mit K. nicht aus¬
geschlossen). Damen mit
vornehm, edl. Charakter,
Häusl., ges. u. Vermögen,
d z. einer glückl. Ehe ge¬
neigt sind. w. geb., Ang..
mögl. mit Bild u. I . 469
an den Tagbl .-Verl . zu r.
Bild w. sp. zurückgesandt.
An. verb. DiSkr. Ehrenf.

rr üöer das gesehttch zakäfstge Maß
hinaus Käfer, Mengkor«, Milch-
frucht, woriu sich Kaler vekudet,

oder cherste verfüttert, versündigt sich
am Vaterkander :: :: :: :: :: :: ::

s IHM \
KS„i«l. Kcha«fpiri-
TonnerStag , 24. Januar.

Dreizehnter VolkSavend.

Kir Tante an»
Sparta.

Lustspiel in 4 Akten von
I . Wiegand.

FürstKarl Emich Hr.Schwab
Ernst . Hr. Albert
Georg . . . Hr. Steinbeck
Prinz Katherina Frau Auhn
Gelln^aucn . . Hr. Zollin
Beate . . . Frl . v. Hansen
Tiesenhausen Hr.Herrmann
K. Schroetter . Hr. RodiuS
von Kestiien . Hr. Bernhöft
Tr . Wendler . . Hr. Legal
Dr Berthold . Hr. Wiegner
V. Seggern Fr . Grotzmann-

Treu.
Mauke . . . Hr. Andriano
Ans. Ende etwa 83/,.

| rs.deur- Theater.
Donnerstag , 2t . Januar.

DerLebeusfäiüler.
Komödie in 4 Aufzügen

von Ludwig Fulda.
Merian . . Oskar Bugae
Dorothea . H. v. Bendorf
Gert . . . . Erich Möller
Annette . . Käthe Hansa
Dr. Fiedler . W. Ehandon
Fr . Janson . Agn. Hammer
Sartory . . Wilma Spohr
v. Äentsch . O. Sustermann
v.Thurneyssen . R Onno
Fr . Schulz . Heinz KarguS
B. Gerlöff . Stella Richter
Max.Herold . Gust. Schenck
Ruth Fernau . E'se Bayer
Oin Herr . Gust. Froböse
Hemde . . Alduin Unger
Anfang 7. Ende 9' / , Uhr.

IftiitliaiMoipte)
Donner tax , 24. Jannar.
Abcancinents- Konzerte.

Stadt . Kurorchester.
Leitung ; H. Jrmer , StÄdt.

KurkaseUmeister.

Nachmittags 4 Uhr
1. Ouvertiiiez . Oper „Die

Entführung aus dem
Serail " von W. Mozart.

2. III . Finale aus der
Oper „Die Stumme von
Portici " von Auber.

3. Ballsirenen , Walzer a.
der Operette „Die
lustige Witwe “ von
F. Lehar.

4. Rondo capriccioso op.
14 von F. Mendelssohn.

6. Ouvertüre zur Oper
„DieNnrnberg . Puppe“
von A. Adam.

6. Perpetuum mobile von
F. Ries.

7. Fantasie a.d.Op. „Stra-
della“ von Flotow.

8. Unter dem Halbmond,
Marsch von Eilenberg.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Das Glöckchen des
Eremiten " v. Maillart.

2. Chor und Ballett aus
der Oper „Robert der
Teufel " von Meyerbeer.

3. Die schöne Amazone,
Charakterstück von
A. Löschhorn.

4. Walzer -Intermezzo von
O. Höser.

5. Ouvertüre zur Oper
„Indra " v. F.v. Flotow.

6. Liebestraum nach dem
Balle von A. Czibulltw.

7. Potpourri aus der Ope¬
rette „D r Vagabund"
von C. Zeller.

8. Papageno - Polka von
L. Stasny.

OOOOOOOOOOOOOOOOi
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Unsere Kameraden werden mit ihren erwachsenen v
Angehörigen auf Lonntag , de« 27. Januar»
nachm. 4 Uhr , in unser BereinSheim, Schwalbacher
Straße 8, eingeladen , um daselbst unseres

II1IIIMIIIAaisers Geburtstag
der Zeit entsprechend, in ernster Feier zu gedenken
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Odeon - Theater.
Erstklassige Lichtspiele.

iiiwMn iwinimniunnimnmiininiinntinii!iniiiuuiu)iiijni6iHimwwi
Erst -Aufführung!

Erloschene Anj^ea«
Tragödie eines blinden Kindes

mit CABOLA T <ELLE und CABL DE VOGT.
Ein fatales MiBverst&ndnis . Humor.

Vorführung junger Hände . Natnraufnahma.
In eigener Sache.

2 Akte . Drama . 2 Akte.
:: Gute Musik . ::

Berichtigung.
Die für Donnerstag angesetzte Mobiliar»

Bersteiqcruns von Auktionator Bernhard
Boscnam , Marktplatz3, findet erst am FveitUg
statt.

Mobiliar-Versteigerung.
Heute Donnerstag , 24. Januar er., vormittags 9)4

Wb nachmittags 2V2 Uhr beginnend, versteigere ich »u-
ol«e AuffragS in meinem Versteigerunsssaale,st̂ ge Auftrags ' in meinem Bersteigerungssäale,

23  Schwalbacher Stratze 23
nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliargegeu-
stäude als:

eleganter Empire -Salon , Mahag . mit Bronzebe-
fchlägen, best, aus : Salonschrank , Sofa m. Umbau
v . Spiegel u. 2 Seitenschränken, 2 Sessel u. 4 Stühle,
Kaminverkleidung, runder Tisch, Büstenständer,
Ballustrade , Kristall-Lüster für Gas und dazu
passende Portieren ; Salon -Einrichtung , hell Nutz¬
baum, bestehend auS : Salonschrank, Spiegel mit
Trumeau , Damen -Schreibtisch. achteck. Tisch, Sofa
u . 4 Sessel mit Seidenbezug : Salon -Einrichtung,
Palisander , eingelegt, beit. auS : Salouschcank,
Damen -Schreibtisch, achteck. Tisch, Sofa , 2 Sessel u.
2 Stühle mit Plüschbezug u. Büstenständer ; schwarze
Salon - Möbel, als : Vertiko, Damen -Schreibtisch,
Sofas , Sessel, Stühle , Tische, Säule u. Stcrffelei
mit Bilderkasren; Schlafzimmer - Einrichtung , hell
Satin , best, aus : 2 Betten , 2tür . Spiegel schrank,
SSaschtoilette, 2 Nachttische u. 2 Stühle , Sofa «.
2 Sessel (Fraise ), Chaiselongue, Mahag .- «. andere
Betten , Kleider- u. Wäscheschränke, Schreibsekretär,
Waschkommoden u. -Konsolen, Nacksttische, Kom¬
mode» v. Konsolen. 1 Lehnsessel mit echtem Perser,
bezng, Polstersessel, Tische u. Stühle aller Art,
Nußb. - Bertiko, Herren - Schreibtisch mit Anffav,
Damen -Schreibtisch, Oelgemälde, Bilder , Sptegel
aller Art , orient . «nd andere TMichr , Lauser.
Gardinen , Portieren , span. Wand , Noten-Etageren,
Ripp- und Ausstellsache», elektr. Ständerlampe,
Schreibmaschine, Küchenschränke, Fliegenschränke,
Wäschemangel, Wringmaschine, Gasherd , Küchen-
waqe mit Gew., Petrol .-Heizofen. eis. Oefen, Begel-
täfig , Dopvelleiter , Kuchen- u. Kochgeschirr u. noch
vieles aridere

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm ffelffricli
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. — 23 Schwalbacher Stratze 23.

Brennholz
knrzgeschnitten ä Zentner » l. 6.M frei HauS, bei
Abnahme von 2S Zentner SKL 6.25, Anzündeholz fort¬
während zu haben Zentner Mk. 7.56.
Jose ? Meid , Kaiser -Ariedrrch -Rin - SS.

tlatMg Torfahrr.

Trauringe
ßukatengold 900

I4kar . Gold 585 ge st.
Nur solange Vorrat reicht

8kap . Gold v. 12. 50 an.
ühreobäDSÄ.Bok, Langgasse1

Für die schönen Blumenspenden , Glück¬
wünsche u. Ehrungen , die uns anläßlich unserer
Silbernen Hochzeit zuteil wurden , sprechen wir
allen unsern herzlichsten Dank aus.

Eisenbahnscbaffner Karl Bergschwenger
and Frau.

Die Geburt eines gesunden

Jungen
zeigen an

Ing. Carl Franger u. Frau,
Christine, geb. Litter.

Wiesbaden, den 22. Januar 1918

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Heimgang unseres
lieben, guten Vaters ist es uns ein
Bedürfnis, allen unseren herzlichsten, tief«
gefühlten Dank auszusprechen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Sophie ßrmert,

geb. Aohlkütt
ßtse Kohlstädt
Wichard Krmert.
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